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Mitmachen..       
Mitglied und dabei sein geht formlos per 
Teilnahme und Mitarbeit, auch online (über 
80 P. heute), ohne Gebundenheit an 
Verbands- und Vereinszugehörigkeiten. 
Unterstützt wird unsere Arbeit anerkannt 
auf Regional- bzw. Landesebene vor allem 
aus GKV- und ministeriellen Mitteln. 

Kontakt 
 

Selbsthilfe SeelenWorte RLP                                  
c/o Fr. Kunze                                          
Postfach 1308, 54433 Saarburg 

Zentrale Email-Adresse:                     
seelenworte_sh-rlp@hallo.ms 

Projekt- und Öffentlichkeitsarbeit:             
Gangolf Peitz, Tel. 0178/2831417 
 

Termine & Infos aktuell                            
unter www.art-transmitter.de 

 

 

Selbsthilfe 
SeelenWorte RLP  
 
Unabhängige Selbsthilfeinitiative 
für seelische Gesundheit 
in und aus Rheinland-Pfalz 
 

 
          

 

 

    Normal anders sein 

kritisch sein

bunt eigen sein

zusammen tun. 

                     Dabei sein.                         Join it! 

aktiv - inklusiv - kreativ - verbindend–



 

Selbsthilfe SeelenWorte RLP 
gegr. 2009   

 

Von und für Bürger*innen mit seelischen 
Handicaps und Freunde   

Wir sind als assoziierter Kooperations-
partner satzungsbestimmt und 
gemeinnützig über die Europäische 
Gesellschaft zur Förderung von Kunst und 
Kultur in der Psychiatrie (EGfK) e.V. 

Mitglied im Lokalen Bündnis für Familie, 
Mitgestalter & Partizipant bei Wochen der 
Seelischen Gesundheit, Inklusiva-Messe, 
Rheinland-Pfalz-Tag. Über/regional in der 
originären Selbsthilfebewegung und im 
Trialog vernetzt. Gelistet bei SEKIS Trier 

Freies, kritisches psychosoziales 
Bürgerengagement und Interessen-
vertretung Psychiatrieerfahrener, im 
Sinne des humanitären Erbes von 
Dorothea Buck, von UN-BRK und der 
Menschenrechtsbewegung. 

Jahresversammlung im Januar oder 
Februar (wird angekündigt). Neben 
Gremienarbeit und internen Monats-
meetings intensive Öffentlichkeitsarbeit, 
z.B. mit unserer weit verbreiteten 

 

Spenden / Mitgliedsbeitrag / 
Infos per E-Mail und Post 

 

o Ich leiste eine spontane Spende – bar                
bei einer Veranstaltung oder überweise 
einen selbstgewählten Betrag mit dem 
Verwendungszweck „Selbsthilfearbeit SW 
RLP“ aufs Konto SeelenWorte RLP, IBAN 
DE 88 1007 7777 0240 6361 01. 

 

o Ich unterstütze die SeelenWorte RLP-
Arbeit gerne regelmäßig und richte einen 
vierteljährlichen Dauerauftrag ab (Datum) 
________ ein, für die Überweisung eines 
Förderbetrags von jeweils _______ € 

 

o Als (freiwilligen) Mitgliedsbeitrag zahle ich 
in diesem Jahr ______ €, bar bei einer 
Veranstaltung oder per Überweisung 

 

 

o Ich bitte um datengeschützte Aufnahme 
meiner Adresse in Ihren/Euren ( ) E-Mail-
Verteiler und/oder ( ) Post-Verteiler: 

----------------------------------------------- 

----------------------------------------------- 

----------------------------------------------- 

E-Mail: ___________________________ 
 

für die kostenlose Zusendung von 
aktuellen Infos, SeelenLaute-Zeitung 
(solange vorrätig), Monats-Newsletter  
 

Datum:                Unterschrift: 

 

Selbsthilfe-Zeitung SEELENLAUTE 
(hrsg. gemeinsam mit Selbsthilfe 
SeelenLaute Saar) print & online, 
Sonderbroschüren und Pressearbeit. 
Zeitweise führen wir thematische 
Beratungsmaßnahmen durch. 

Mit Betroffenen- und Fachkompetenz 
veranstalten wir Aktiv-Workshops, 
Vorträge, Infostände, Lesungen, 
Tagungsteilnahmen, organisieren 
Stadtfest- und Kultur-Open Air-
Präsenzen, Selbsthilfetage, 
Weiterbildungsfahrten, Wettbewerbe 
u.a.m., auch grenzübergreifend. 

Wir fördern den Erfahrungs- und 
Informationsaustausch durch 
aufklärende Selbsthilfearbeit, für Erhalt 
und Stärkung seelischer Gesundheit 

Gegen Vorurteile, Stigmata, Dogmen 
und (Selbst-)Isolierung. Für inklusive 
Teilhabe und das normale Miteinander 
aller, in Respekt, Aufrichtigkeit, Vielfalt 
und menschlicher Toleranz. 

 

Flyer und Verteilung 
mit freundlicher 
Unterstützung der                           

                                          


